
Deutsche Dorfkirchen. Von Sıiegfried Schartfe. schaftlicher Liebe. ber 1St ein Zwischenreich, in dem
(Die blauen Bücher.) 49 (8 mıiıt Textabbildungen der erstorbene noch rastlos danach verlangt, miıt den
und ı98 ganzseltigen Bıldern.) Königsberg i I1940, nachkommenden Geschlechtern seelischen Austausch
Langewiesche. 2.4 pflegen, hne da{fß der Worte bedürfte. Dreıi Waıiısen
Der Verfasser weIlist darauf hın, dafß die Kunstgeschichte werden Vo  >; alltagstüchtigen, stumpfen Verwandten auf-

der Vergangenheıit mMIit der Schönheit der Dorfkirchen, M und Lretfen 1n unmıiıttelbare Beziehung
einem trüh verstorbenen Ahnen des Hauses, demWI1e überhaupt MIt der Schönheit der Volkskunst nıchts

anzufangen wußte. Grundsätzlich könne ber 1a8l  cht mantischen Dichter Vıtus Peregrinus. Das WIFr: ıhr
eingesehen werden, iıne unpersönliche volks- eigentliches Leben Ganz oyroße Kunst 1St CSy WI1eCe Seidel
tümliche Kunst minderwertig seiın solle Eıne Anzahl unNns die geisterhafte jenseitige Welrt 1n iıhren Natur-
detr 1er vorgeführten Dorfkirchen dürfte reilich N!  cht zeichen ıchtbar macht und 1mM Empfindungsleben WIrk-

Sanz unpersönliıch se1n, ber ıhre Schöpfer Sd! zeligt. Sıe beglückt, ber S1e ZersStOÖrt auch. Zwar
Männer Aaus dem Volke, MIt dem Dialekt ihrer hängt auch dieses schwebende, suße Leben Zarten

Fäden des Ewigen und Unvergänglichen, doch bleibtStammesgenossen. So zeigt diese Überschau eiINe ber-
raschende Mannigfaltigkeit VO  - Gestaltungen, dıe das gefährliche räumen und die ockende Traurigkeit
quickt. Kreitmaler 5:} des undeutlichen Geheimnisses der eigentliche Bezirk

dieser Dichtung. So wırd denn auch die Welt, 1n der
die gewÖhnlichen Menschen leben, nıcht überwunden1IEERAÄATIUR

Aufzeichnungen, Flug Un Tod des Geo Chavez. Von der sınnvoll einbezwungen 1n eın Sheres Leben. Man
mu{fß S1e fliehen, der wahren Werte teilhaft WEeI-Rudolf ILımmermans. 215 München I 940, den. Das 1St ber nıcht NUur eine falsche Weltanschauung,K. Alber. Geb 3.80 sondern auch eiıne falsche Romantık. Bleibender GewıinnUnser Freund Peregrin. Aufzeichnungen des Jürgen 1St jedoch die Kunst der Darstellung Seidels.Brook Von Ina Seıidel. g0 (191 S Stuttgart I1 94°0, Hanna Stephan erneut die Legende VO Gre-Deutsche Verlagsanstalt. Geb 4.49 0

Die glückhafte Schuld. Von Hanna Stephan. 80 gzOF1US auf dem Stein des alten Hartmann VO der Aue.
GregorIi1us, das Kınd der Sünde Zzweler Geschwister,(158 5 München 1940, Be  ste1n. Geb. 3.50 wiırd auSgeESETIZLT und VO  - den barmherzigen WellenDie Abberufung der Jungfrau “O:  S Barby. Erzählung den Strand Britanniens Cn. Im Haus e1nes FEischersVO  3 Gertrud VO Le Fort. Q0 (I01 S} München

I 940;, M. Beckstein. Geb 3.90
und dann als Klosterschüler wächst heran. Seıin ade-
lıger Innn treibt ıh: ZUr Ritterschaft. Er wiırd der beste

Grund, diese vier Erzählungen zusammenzustellen, Rıtter und erstreitet sich die Herrin VO  — Agquıtanıen1st nıcht sechr die Tatsache, dafß vier wichtige Nach der Hochzeit erfährt C daß s1e seine Multter isSt.
Neuerscheinungen nde 1940 sind, sondern der Das Odipusschicksal! Wıe Nu  3 se1n chicksa]l über-
Umstand, da{fß in ihnen jene Verinnerlichung wırksam windet, indem seinem Ziehbruder, der Verkörperung1St, nach der die Dıichter, die Stimme der Natıion, mehr der bösen Gewalt, dient und, 1ın der Eınsamkeit den
und mehr streben. Felsen gekettet, OTttTt ganz sıch ergeben lernt, 1St

DBe1 andelt sich den Jungen mit einer bezwingenden Wırkkraft gestaltet. Da Gre-
Peruaner, der I9I0O den Sımplon bezwang und Tode ZOF1USs jetzt VO  w} dem großen Fischer sich Sanz hat
kam In dem unmıiıttelbaren Tagebuchbericht erlebt der fangen Jassen, wiırd selbst rein und entsühnt seine
Leser, W1e Geo Chavez die Kunst des Fliegens nach Multter als Bote der Liebe Gottes. Dıie Welr
langsamer Einführung in zähem Aufstieg meiıstert. Dıiıes ihren Leidenschaften und Vergehen 1st für das heiligejedoch 1St NUuUr das Sınnbild für seın inneres Reiten. In eich Gottes erufen. VWer sıch Sanz Gott hıngab, wiırd
anfangs vielleicht allzu oft wıederholten Bekenntnissen nıcht blofß selbst geläutert, erhält die Macht, die der
gibt er sich Rechenschaft, daß se1in außerlıch angefülltes rde Vertallenen aufzurichten und emporzuführen.Leben die Seele mehr und mehr entleert. Die innere
Haltung, Bewährung und Versagen bestimmen uns mehr

Wenn Hanna Stephan 1n den Bezırk der Führung
und Erhebung Aaus Schuld 1n die Gnade Gottes als die

als das außere Tun. Wie Chaverz als Flieger geraden eigentliche Heımat des Menschen vorstößt, kann siıch
Wegs ZUr Verwirklichung aller Möglichkeiten strebt, die dichterische Kraft und Reıite der
sucht auch als Mensch unerbittlich die letzte Klar-
heit. S1e wiıird ıhm 1n den Erlebnissen seines Berufes.

Le FPFort daran N, das letzte den Menschen Dag-
are erzählen. Die Jungfrau VO Barby, eine Nonne

W as alle Fasern uUuNnseres Herzens erfüllt, SPITCENSL auch des Agnetenklosters 1n Magdeburg und Schülerin der
die e1lt und schwebt 1n der klaren, unendlichen Atmo- heiligen Mechthild, überwindet die Sünde derer, die
sphäre der Ewigkeıt. Dıiıeser Augenblick ber bedeutet wiıider das Heıiligtum Gottes 1n der Retormation
auch den Tod, 1n dem der e1b verfällt, ber zugleich sturmen und führt iıhre Abtissin der Erkenntnis,;die Seele iın die Unvergänglichkeit MIi1t hinaufnimmt dafß die Auserwählung nıcht darın besteht, siıch
157 Nur die selbstlose Liebe ermöglicht einen solchen mühen, die iußere Herrlichkeit und Pracht des gyÖtt-Augenblick, WwI1e denn alles, W as u15 umg1bt und WIr lıchen Mysteriums feiern, sondern teilzuhaben
selbst einem großen, liıebenden Ja ENISTAMMEN, das der Gottverlassenheit des Herrtn. Eın Vergleich M1t der
einer gesprochen hat un! immer wieder spricht, der dıe Novelle WE Letzte Schafott“ liegt nahe. Beide
Macht hat über diese Welt 20 Male die Welt eines Klosters, geführt VO  3 einer kraft-

Üıhrend T1ımmermans 1n der Erkenntnis des lieben- vollen Persönlichkeit: die Heldin eine Jungfrau;den Gottes Ursprung, Vorbild und Ziel menschlicher dort die französis  C Revolution, hier die Reformation,Vollendung sıeht, führt Ina Seidel aus der hand- die 1n den Frıeden einbricht: dort die Furcht VO  w} Geth-
testen Welrt 1n eın Reich der Geister, sıch Lebende seman1ı, hiıer dıie Verlassenheit Kreuz als Schule der
und ote begegnen und einen 1n Spiel und freund- Nachfolge Jesu Christıi: beide Male 1mM Untergang der
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